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#ST# Bundesbeschluss
betreffend

Gewährung eines Beitrags von 10,000 Franken
an die Kanzleikosten der schweizerischen Ge-
sandtschaft in Washington.

(Vom 19. Dezember 1883.)

Die Bind IM ve. v a a m mlung
der s oh w e i z e r i e c h e n Eidgenossenschaft i .

nach Einsieht einer Botschaft des Bundesrathes vom
12. Dezember 1883,

besch l i e ß t:

Art. 1. Der schweizerischen Gesandtschaft in Was-
hington wird an die Koston ihrer Kanzlei vom 1. Januar
1884 hinweg ein jährlicher Beitrug von 10,000 Franken be-
willigt.

Art. 2. Der Bundesrath wird gemäß den Vorschriften
des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1874, betreffend Volks-
abstimmungen über Bundesgesetze und Bundesbeschlüsse be-
auftragt, den gegenwärtigen Bundesbeschluß zu veröffe-
lichen und den Zeitpunkt, an welchem er in Kraft tritt, fest-
zusetzen.

Also beschlossen vom Ständerathe
B e r n , den 18. Dezember 1883.

Der Präsident : Hauser.
Der Protokollführer : Schatzmann.
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Also beschlossen vom Nationalrathe
B e r n , den 19. Dezember 1883.

Der Präsident : Dr. S. Kaiser.
Der Protokollführer: Ringier.

Der schweizerische Bundesrath b e s c h l i e ß t :

Aufnahme des vorstehenden Bundesbeschlusses in das
Hundesblatt.

B e r u , den 20. Dezember 1883.

Im Namen des Schweiz. Bundesrathes,
D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

L. Ruchonnet

Der Kanzler der Eidgenossenschaft :
Ringier.

Note. Datum der Publikation : 29. Dezember 1883.
Ablauf der Einspruchsfrist : 28 März 1884.
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#ST# Bundesbeschluss
betreffend

Darleihe an die Kantone Zürich und Aargau.

(Vom 21. Dezember 1883.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht einer Botschaft des Bundesrathes vom
23. November 1883,

b e s c h l i e ß t :

Art. 1. Der Bundesrath wird ermächtigt, behufs Liqui-
dation des auf 1. Mai 1884 zu Fr. 6,310,236 berechneten
Restes der Nationalbahnschuld der politischen Gemeinde
Winterthur und der Einwohnergemeinden Baden, Lenzburg
und Zofingen den Kantonen Zürich und Aargau auf deren
Begehren und unter den in Art. 2 und 3 dieses Beschlusses
enthaltenen Bestimmungen Darleihen bis zu einem Gesammt-
betrage von Fr. 2,400,000 zu machen, für welche Summe dorn
Bundesrathe ein Kredit auf die Bundeskasse eröffnet wird.

In obiger Summe von Fr. 6,310,236 ist die pro i. Mai
1884 auf Fr. 525,000 berechnete Regreßforderung der poli-
tischen Gemeinde Winterthur an die Einwohnergemeinden
Baden, Lenzburg und Zofingen mitbegriffen.

Art. 2. Die Darleihen werden an folgende Bedingungen
geknüpft :
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